
Intelligenzblatt zur Laib. Zeitung.
Wr. 2O3. Dinstag den W Dezember »85« .

^. 22!)0. (2) Nr. ,887.
K u n d m a ch u n g

Voni k. k. Bezirksamle Ncnmarktl wird hie-
Mit bekannt gemacht, daß sich bei demselben eine,
von cincm Funde herrührende, nicht unbedeutende
Barschaft in Silber befinde.

Diejenigen, welche hierauf einen Eigenthums
anspmch nachzuweisen vermögen, werden hiemit auf-
gefordert, sich zu diesem Ende binnen Jahresfrist so
gewiß zu melden, als sonst mit der gcdachlen Bar .
schaft nach Vorschrift des Gesetzes verfügt werden
würde,

K. r. Bezirksamt Ncumavkll a,n l . Dezember
1856.

Z. 2265. (2) Nr. 3730.
E d i k t .

Aon dem k. k. Bezirksamte Krainburg, als
Gericht wird dem unbekl,nnt wo befindlichen Niko<
laus Dolinschct hiemit erinnert:

Es habe Anton Tom.ischilsch von Sallog Nr.
36, wider denselben die Klage auf Zahlung von
100 fi. c. e. c., «uli s)i»^z. l5 , September l. I . ,
Z. 3730, hieraints eingebracht, worüber zur sum-
marischen illerhandlui'g die Tagsatzung auf den 27,
Februar l857 Früh 9 Uhr mit dem Anhange des
§. !8 deb Pat vom 18. Oktober !8 !5 angeordnet,
und dem Geklagten wegen seines unbekannten Auf»
enthaltrs Herr Dr. Josef Burger von .«rainburg
als l^üi-alol' n<l ucluln auf seine Gefahr und Ko>
sten bestellt wlnde.

Dessen wird dflsell'c zu dcm Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zn erscheinen,
oder sich einen andern Sachwaller zu bestellen und
anhcr namhaft zu mache» habe, wiougcns diese
illechtssache init bem aufgestcUlcn Klirator verhan
dl l l wcrden wi ld.

K. t. Bezirksamt .^r.iinbuig, als Gericht, am
!5. September 1856,

3. V266. ^2) Nr. 2U56.
E d i k t .

äjon dem k. k. Bezirksamt« Krainburg, als
bericht, wird den unbetannt wv befindlichen Elisa»
^'tlh Zudermallu, verchclichlen kogar, Michael, Ale^
Lander, ^orcnz, Mar ia , ^uzia und Mina iloqar,
sowie deren »mbckanütcn Elbe»! hiemit erinnert:

Es habe Kasper ^ogar von Baschl, wider die«
säbelt die Klage anf Vojaht t - und Erluschencrkla'
rung des auf scincr, in, (Arundbuchc des Gutes
Hc'fiein bul> Uro. Nr. l53 und 154 vorkommenden
Realität zu Gunsten der Elisabeth Zudermann, ver.
ehelichten Lo^ar, ob 450 l l . l!, W. sammt Natura-
lien ; zu Gunsten dcs Michael, Alex. und Lorenz
ilogar für jeden ob 50 fi, sammt Natural ien; dann
zu Klinsten der M a l i a , Üuzia und Mina l!ogar
lür jede 110 fi, sammt Naturalien, seit 22. llugust
l805 intabulirten Heirathsvertr.igcö dco. 2^l. August
l805 f,ul) i>rl,l>5. 2 , . Ju l i l. I . , Z. 2956, hier,
l>Mls eingebracht, worüber zur mündlichen Ver land '
lüng die Tagsal^ung auf den 27. Februar 1857 Hrut)
!> Ühr mit dem Anhange des K. 29 a. G. O. an.
geordnet, und den Geklagten wegen ihres unbelann'
ft» Aufenthaltes Hr. D l . Josef Burger von Krain-
dulss als (^iiralul' all n^win auf lhre Gefahr und
Hosten bestallt wurde.

Dlslen werden dieselben zu dem Ende verstan'
digct, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu bc-
sttllen und anher namhalt zu machen haben, widri-
^ens l'icse Rechtssache mit dem alügrstelltcn Kura-
tor verhandelt werden wird.

K. t. Bezlrtsamt Krainburg, als Gericht, am
22. I u l l 1856.

2. 2g?g^ (2) Nr. 20640.
E d i k t .

Von dem k t. stadt. dcleg. Neziifögerichtc zu
^aibach wird berannt gemacht:

Es sei am 7. Juni 1855 in Laibach, in der
Gradischa Vorstadt HausZ. 24, Franziska Tomiza
^ l ' lM<>5ll,lo gestorben, und nach dem I l 'hal te des
^.^grlegten Spcrrberichtes ist zu diesem Nachlasse die
k'"z»ge Tochter der Erblasserin, Mar ia Tomiza, zur
^lbschafl berufen.

Da dem Gerichte dcr Ausenthalt dieser Tomiza
"nl'ekannt ist, so wird dieselbe aufgefordert, sicl,
">">ien Einem Jahre, von dem unten angesetzten
^ajjc an, bei diesem Gerichte zu melden, und die Erbs-
ktkläsung eilizubliligcn, widrigenfalls die Verlassen-
^ a f f i^it den sich meldenden Erben und dem für
^ aufgestellten Kurator Herrn Dr . Rudolf abge.-
handelt werden würde

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lcnbach am
.^ 2. Drzembcr 1856.

Z. 2283. (3) Nr. 19972.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g de r V e r l a s s e n -
s ch a f t s - G l ä u b i g e r.

Vor dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Lai-
bach haben alle Diejenigen, welche an die Verlas-
senschaft der am 22. Oktober l. I . verstorbenen
Maria Pcrschitsch, von Glcinii) bei Waitjch Haus.-
Nr. 20, als Gläubiger eine Forderung zu stellen
haben, zur Anmeldung und Darthuung derselben den
18. Dezember I I . zu erscheinen, oder bis dahin ihr
Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen, widrigenb
diesen Gläubigern an die Verlassenschaft, wenn sie
durch die Bezahlung der angemeldeten Fordcrun-
gen erschöpft würde, kein weiterer Anspruch zustande,
als insofern ihnen ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 20. November 1856.

Z. 2279. (») ' Nr . 2994.
E d i t t.

Vom k. t. Bczirksamte Laas wird mit Bezug
auf die Edikte vom I I . September und 25. Otto.-
bcr d. I , , Nr. 2397 und 2?7t, kund gemacht, d„ß
die zur Vornahme der exekutiven Fcildiclung dcr,
dem Michael S n i w j von R^une gthötigen Re«'
litat, pclu. an Steuern u«d Grunoeütlastung schuldi-
ger 52 fi 58 kr. , : . » . < : , auf den 29. November
d. I . ongeoidliele zweite Tagsatzung über Ei,i-
fchrciten des E x i l e n mit dem alö abgehalten
angesctico wiro, daß es bci der auf den 29 Dezember
d I . angeordneten dritten Feilbietung unverändert
zu verbleiben habe.

K. t. Bezirksamt Laas am 22. November l856.

Z. 2259. (3) Nr. 3340.
E d i k t .

Von dem r. r. Bc.irksamtc Naffenfuß, als
Gericht, wild bekannt gemacht, daß mtt Bezug auf
das Edikt vom 4. September d. I . , Z. 4552, am
22. Dezember d. I . zur dritten Feilbietung des
Anton Berzin'schcn, >n Malkouz gelegenen Wcingar»
lens geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Nafsen'nß, als Gericht, am
22. November 1856.

3 2297. (3) Nr. 20564.
E d i k t .

I n dcr Exekutionssache gegen Gregor Kopazh
von Zaycr, bezüglich der im Gilmdbuche der Pfarr,
gült Zaycr znl̂ > Urb. Nr. l l vorkommenden Reali-
tät, wird den Tabulargläubigcrn Josef und Mar ia
Kopazh erinnert, dasi die dußfalligen Mcistbotver-
theilungsbescheidc rom ,3. November 1856, Z. 19065,
dem unter Einem bestallen Kurator Hrn. Dr . Franz
Suppaxzhizl) zugeferliget wurde, an welchen auch
die weitcrn Erledigungen ergehen werden.

K. k, städt, oel,g. Bezirksgericht ^'aibach den
> 29. November l856.

Z' 2285. (3) Nr. l 9 8 8 l .
E d i k t .

I n der Erekutionssülirung der Frau Iosefa
Meguschar, gegen Mathias Pvschar von Brunndorf,
hat es bei der mit dießämtlichcm Edikte vom 7.
Oktober 1856, Z. 17609, ausgeschriebenen zweiten
und dritten Fcilbietung sein Verbleiben, da zu der
eisten Fcilbietungstagsahung kein Kauflustiger er,
schienen ist.

K k. städt, deleg. Bezirksgericht Laibach am
17. November 1856.

Z. 2257. (3) Nr. 34 l5 .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Lit lai , als Gericht,
wird hieinit bekannt gemacht, d.'ß man dem schon
seit zwei Jahren abwesenden Josef Tomaschitz vor,
Littai unbekannten Aufenthaltes, zur Besorgung
seiner Angelegenheiten und Nahrung scincr Rechte
den Herrn Anton Sagorz von ^iltai als Kurator
aufgestellt habe.

K. k. Bezirksamt L i t ta i , als Gericht, den 27.
September 1856.

Z. 2209. (3)

CarlMckisla,
Kunsthändler aus Graz,

empfiehlt sich für diesen Herbstmarkt mit
einer ungewöhnlich großen Auswahl von
inländischen, französischen und englischen
S'tahl-sc Kupferstichen u. Lithografien;
auch ist derselbe sortirt mit einigen Tausend
Exemplaren der so sehr beliebt gewordenen

Layka m'schen
Kaiserpaar- P o r t r ä t s ,

welche als äußerst gelungen gelten und ei-
gends zur Erinnerung der Allbeglückenden
Anwesenheit Ihrer Majestäten i n K ä r n t e n
angefertiget und mit schönen auf das Land
K ä r n t e n Bezug habenden Ansichten und

Emblem's geziert sind.

Dankend für die alljährlich ihm zu
Theil werdende Anerkennung, empfiehlt sich
derselbe noch weiters einem IV ' I ' . Publi-
kum in geneigter Abnahme seiner stets reich
gewählten Kunst-Artikel.

V e r k a u f s l o k a l e : Hütte Nr. 12.

3. 2274. (N,

«ĉ  Markt-Anzeige. ^
Der Eigenthümer von der am Wiener^Kohlmarkt befindlichen L e i n e n w a r e n N i e d e r l a g e , welche

nach der Krim bestimmt war, und wegen cingetreteriem Frieden nicht meh> ü'be>nom'nen w i n l ' , , sendet
einen Theil dieses großartigen und so schnell berühmt gewordenen ^ c r s znm hiesigen Markte, und
lechoet mit Zuversicht auf einen bedeutenden Ab,atz, da er überzeugt ist, d.iß Jeder, der me Ware ve
sichtigen wird, verwundert ausrufen muß:

Wie ist das möglich, dri theuern Z.iten so billie, zu verknif'N.'

2Z" Wie dttS Pre is , Verzeichnis ausweiset.
. Dutzend Handtücher von I fi. 90 kr. und hoh.r.
, echt Leinen» Taschentücher / » >^ „ ,, »
, '̂  Leinen.Bactisttl'icher ^ " 1 " " "
, ' Thee. Servietten — »> 54 „ » »
, " Tisch'Servietten . . . . . . . - » ^ » »' >> »
^ Stück T r i l l , 30 Ellen ^ " ^« " " '
^ Handtücher, 30 Ellen - » » » " » , > »
, " Garn-Leinwand, 30 Ellen - 6 „ — » „ ^
, " (Zreas, ^ . breit, 37 Ellen . 7 » «0 „ ^ ,̂
, ,> °/^ breit, 37 Ellen !2 . , — » , . »
, " Holländer. Leinwand auf 6 Hemden 6 » — » „ »
, " ( ianavas, 30 Ellen . . 5 „ 30 » „ »
, " Untcrrock von englischem Gchirting ' . . » > . l „ — „ ^ ,>
, ^ Seidcn. Pelisje. Tuch l ., 20 „ » »
, K a f f e h . T u c h . . . - ' ' . ' « ' '. ' l ^ — >, „ .,

" Numburger-, Irlander-, Hollander.- und Brabanter.Lelnwand von
" 50 bis 54 Ellen - > - . ,7 „ — » « "
Auch sind alle in dieses Fach einschlagende Artlkel ,m Verhältniß eben so billig zu bekommen.

Das Vertaufs-Lokale befindet sich in dem Vals'schen Hause Nr. 2^, neben dem ^yearer.
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3 . 1687. (14)

I ̂ * V o m B a i i d w u r n i iieiu schmerz- u g
I gefahrlos in 2 Stunden 1»r. Uiuc lk Wien, Jägerzei)ö2t* ö

-"{ Näheres brieflich. Arznei mit HeyliinKint verscncJba». lü

Johann 14 1 e li e 1
empfiehlt sich zu recht zahlreichem und geneigte« Zu.
spniche, außer ihrem stets wohl assorlirttn Lager v̂ >,
Hucker, Kaffeh, 3leis, Speise-u"d Vrennvlen,
Gewürze u dssl,, auch mit für die gec,cnwä> li^cn
Saison desonudfl s ga^glnncn Artikeln, al>': dcsten fdle
Parmasan - , Gmmenthaler , Gorstvnzvla ,
S6)weizer c u»d Vischuf Käse, Sardinen de
Vtantes, mar. Aalfische, Ichönste genuesische Ta-
fel Sardellen, russ. K a v i a r , Holland Vol lhä
ringe. V l ivcn, Kappern, Gsfia.« Gurken, eine
reiche Auswahl uo>, echt russ. <3aravauenl, Peeco-,
Perl», Haison , Sonchun^ und Sansinsky,
Thee, innen fr.niz., englischen und Kremser Senf,
Mtalagatranbcn, aler. Dat te ln , Smyrnaer
Faft l ><»dKranzfeigen, große Görzcr Ältaroui,
sî ll Hasel l-n» l'^silialicr Paras-Niisse, sseschäl,
teß (iwszsl Oi st. fr.ini. Krachmandeln m Schale»,
Granatäpfel, Qranssen. Vimonien, Dunstobst
in Gläsern, dcste eän Vlsl)n. und Mail Salami,
Grazer Schiinkeu, Kaiserfleisch lind Zungen,
so wie auch »m eüisvx'cdenhcv ^ager von echl mniz.
und islland.<^hzii,lpagner, dann von weißem und
rothen Vüslauer, Grinzinster, Vtailberger,
I t tc idl iuger, (5ipriZ, Wtalnga, 7I»lH»«il»
^«i '« ,«, Ofuer , P l cu l i t , Auster, Vtenesclier
und Ocdcnburger Ausbruch, Vtadryra, M u s
cat Hiuuel, Nhein u M o el ^tteinrn, «tl»»5,»»,
«lu»»,»»«», Ti«^ze, ^o ls i t i l t ' , Punsch-Gssenz,
dann d!e l'cliedleiien Sorten von Halrl. unl)I)tagen
Liqueureu, Spiel Karten und soustigcil Alti»
ktln zu möglichst diUigcn Prciscn.

Z. 2287. (3)

Fortepiano s
in Auswahl, von Wiener Meistern und
eigener Erzeugung, neue und überspielte, zu
den Preiftn von 5n bis /»3" st, worunter sich
eines von Schwnghofer, der in Wlcn
uno München mit goldenen Medaillen
betyeilt wurde, befindet, sind zu verkau-
kaufen, umzutauschen und auszulelhcn,
bcim Forlepianomacher W i t t e n z , Gra-
discha-Vorstadt Nr. 3 / , in Laibach.

Z. l̂982. (4)

' Zahnarzt Hlopp^s k. k. a. priv.

! Amtherin - Mundwasser.
> Nlleittiqes Central'Vcrscndungs-Dcpot rn «,-0« 5̂ on cl^tail 1

; ^ V l o z » , S t a d t , Goldschmied-Gasse N r . tt«>4.
> Preis für ein Flacon ftmmt Droschüre: 1 ft. 20 kr. CM.

> Da diescs durch unzählige dcr ancrkclN'cndstrn Zeugnisse von dcn hcruorragcndstcn Autoritäten
; bewährte, — bei dem sich täglich steigernden und vielfach vermehrten Vedarfc in jeder Haushal-
> tung nothwendig gewordene und erprobte Mundwasser srll'st von hohen und höchsten Herrschaften
! besonders als eines der vorzüglichen Konservirungsmittel für Zälmc und Mundthcilc bcnüht, sowie
! von den renommirtcstcn Aerzten verordnet wird. füble ich mich zeder weitern Anpreisung gänzlich
» überhoben.

UcA" Warnung an das P. E. Publikum. ^^S
l Nachdem sowohl in Wien, als in der ^ B k ^ i z ^ ^ ^ " ' ' ^ nachgeahmtes schlechtes Mundwas»
scr in bereits gebrauchten leeren Fläschchcn / M ^ ^ ^ ^ , meines „Anathcrin-Mundwassers" als das

' von mir erzeugte echte verkauft, uud sonnt W x ^ ^ c ^ M ^ d i e betreffenden Käufer llnangcnehm ge<
täuscht wurden, so finde ich mich veranlaßt. U"^ 'MWM«ID!das l'. I . Publiknm aufmerksam zumachen,
dast jedes Fläschchcn mit einer Zinnkapsel, U ^ M ^ M ^ auf welcher der hier bcigcdruckte Stempel
ansgcprägt ist, gut verschlossen sein mnst, ^ ^ f > « H ^ ^ im andern Falle ich mir vorkommende Fal»
M a t e gütigst einzusenden bitte. ^ z z ^ z ^ ^

Es reinigt die Zähne derart, daß dnrch dessen täglichen Gcbranch nicht nnr der gewöhnlich so lästige
Zahnstein entfernt wird, sondern auch die Glasur der Zähne an Neiße und Zartheit immer zunimmt.

In Laibach vorräthig bei Anton Krisper und Matthäus Kraschowitz;
in Görz bei I . Anelli; in Trieft bei ^'icovich, Apotheker̂  in Fin me bei Nistvtti, Apo»
theker; in Ncustadtl in Krain bei Dumiuik Nizzoli, Apotheker.

Z, 98 l. (10)

Neueste k. k. a. priv. Produkte der eleganten Pharmacie für die Toilette.

Vegetabilische Balsamische

Staii£eii-Poinaile ©Hi en-Seise
Dilsr untcr ^utorisation drö k înigl. '^roftssl'lö dcr Dicft »ach dcn m'wstcn ch.mischiN Erfiihnliigeu bcrcit^

Ohnuic, H>>». !iiilldeO zu Vcrlm, nnch dcin zwcckmäßigt Valsanlische V 1 i v o n » I e i f e entsi'r̂ cht durch ihrc »icĥ
slcn tcchnisch - chsiuischrn V rfahrcn mit Sorgfalt aus re i n bloß rniuglMdcn , sondcrn auch Weichheit uud Fr isch,
veaetabi l . Instredicnzien zusammc„gefttz,tc S tangen- t>cwirl,nde,i Gigcnschaftci, allcn an cine vollkom;neu gute
Pomade wirkt schr wllt) > t !)ä t i ; i lUlf das Wachsthum der Toilette- und Gcsimdheits-Seift z>! unichendcn Ailfl'rdcrnngcn.
Haar,-, indnn sic ftU'c gcsch»leidig rrhält und vor Aus- und tan» dahct als cm mildes und zugleich wirksames
trockuuug l'cwahrt; dal'ci verleiht sie dcm Hmnv einen schönen tägliches Waschmittel selbst für die zarteftc und em-
Naturg lanz und erhöhte <5lastiz!tä t, während sie sich pfindlicl'ste Haut von Damen und K inde r« angclegentlichsl
gleichzeitig zuni Festhalten der Scheitel ganz Vorzug- empfohlen werden,
!ich eignet. Die kaiscrl. lö>ua,l. all<;schl. Privil. I l»>«u,» !»«. ' l»e

Die faiscrl smngl. ausschl, privilcgirtc V«5U«?t»»,ll>. «l5v<>!»-8«tt'«5 wird nur in weisie« mit schwarzer
H<»»H'«''»-U'<»«»»«>«5 wird nur in Originalstiicknl ver̂  Schrift bedruckten Päckchen verlauft, aus bereu Hvrdcrsei tc
laufl, deren aiütlich dipouirte Etiquettes in G r ü n inid Go ld - sich ei„, die Worte ..l^c-lie^iicl, <.loz,ol!irt" enthaltender,
bvonce a»^gcfu!»rt sind, Rothdruckstempcl befindet.

«»NLIS eiueS Originalstücks: 30 Xr. C. M, ? » l ! l » eines Originalpäckcheüs: 20 Xr. (5. 51i.

Die innere To l i d i t ä ' t obiger (Hosmeticmeü erläßt jede ausführlichere Anpreisung: ^ n : schon ciu kleiner
Versnch genügt, um die Ueberzeugung uon der Zweckmäßigkeit und Vor t re f f l i chke i t dieser gemeinnützigen
Kittel zu erlangen - I i : und werden selbe ill A a i ^ a c h e i l l ; ig und al le in echt verkauft bei MUtt^tztRitz,«»^
I t l ' l T j i i c ' l R O H H ' l t « am Hauptplatz Nr. 240 und bei H H < , i , z l K «V I t O ^ ^ N t t » « ! » , st'wie auch in <5a po'
d is i r ia : Apoll). Giovanni Delise, Fr isach: Apoth. W. Eichler. G ö r z : G. Anrlli, I l l y r . I c i s t r i t z : Ios. Liischan,
K l a g e n f u r t : Apoth. Anton Äeinih, K r a i n b u r g : Throdor Lappain, T a r v i S : Apoth. '^llbin Stüflcr, T r i e f t : Apoth.
Fr. ä:icovich, Apotl). I , Scrravallo uud Apoth. (iarlo Zanetti, V i l l a c h : Math. Fürst, und in Wipp ach: I . N. Dolleuz.

3.2295. (2)

Das Verlosunqs-Anlehen des Grafen Saint-Genais
von » , « « « . « » » Gulden itt Cottvelltiolls-Mlittze in Schuld-Verschreibuugen zu 4»Guldeu.

Nächste Verlosung am l5. Dezember d. I .
Dieses Ilnlehensgeschaft, durch die Wiener Bankier-Häuser 8. 51 . v. »T»<N»eî z«K und Ilv,»«»»»» Voüosoo's

^«N,k^ negozirt, ist auf die solideste Hypothekar-Sicherheit gegründet, wie solches in den Theil-Schuldverschreibungen nachge-
wiesen erscheint.

Die Rückzahlung erfolgt durch Verlosungen, für welche folgende Prämien-Gewinne bestimmt sind, und den Besitzern
der bezüglichen Theil-Schuldverschreibungen durch das Bankier-Haus H. Ml. v. ««<l»8oKU«R in Wien ausgezahlt werden.

G e w i n n e :
5 Prämien ,, f l . ?<>.«>«>«> - fl. 3H t t . f t »O 3 O Prämien » ft. 5 « 0 O - ft. RHO.OVQ

3 5 dto z> ft HN TVttQ - fl R,7HO «Zoo H<tz dto » ft 3O<>«> - ft OO ONN
5 dto. n ft. 3<d.ßk^«h - fl. AHsV.Otttt 3 Q dto. » fl. H«Xl>«> - fl. <j«.Qttt t
H dto. zV fl. H^.tzVsNd - ft. IlßVtt.Qtttt HO dto. ü fl. K«tt<lD - fl. H«>.»«>«>

und abwärts bis zu den geringsten Prämien ^ fl. OH, 7 t t , 7 5 , ^lO, womit eitt auf 4 t t st. lautendes Los mindestens gezogen
Werden muß.

Diese Schuldverschreibungen (Lose fl. 4<>) sind in Folge der ausgezeichneten Real-Hypothek, auf welcher dieses be-
ruht, nicht allein als Kapitals-Anlage, sondern auch in Bezug auf die Wahrscheinlichkeit, einen hohen Gewinn zu machen, vor'
zuglich zu empfchlen.
^ ^ ^ ^ ^ . , A " k " " f dieser Lose hat vertragsmäßig das Bank ie r -Hans «/. <^. S ^ / F t t i / ^ ss ̂ o , « V . am
H o f , Vcr. F H » , nbernoutme«.

^ l e n , im November 18W.
I n Lalbach stnd derlei Lose zu haben bei den Herren H«»U,K«-»- 6? Mt t ^v r .


